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Der Rolf Knie Code -TeilVII Gion Mathias Cavelty

»Sakrileg-DerDa Vinci Code»

- Hilfe, mir schläft gleich das
Gesicht ein! Move your body to
»Sakrament - Der Rolf Knie
Code»! Wie immer nur im
Nebelspalter: Die Fortsetzung,
heute der nervenzerfetzende
siebte Teil!

Wow! Acer Ferrari wollte
seinen bestens trainierten Sym-
bolforscher-Augen nicht trauen!

Im Türrahmen seines
heruntergekommenen Pariser
Hotelzimmers stand eine junge

Frau, die aussah wie eine
Mischung aus Angelina Jolie
und seiner Tante Molly. Ferrari

war hin und weg.

«Mister Ferrari?», wandte sich
die Unbekannte an ihn. «Ich

Ziehen Sie ihre
Unterhose an und
folgen sie mir,
sagte Sibba.

bin Special-Agent Banana Sibba.

Ziehen Sie sich eine Unterhose

an und folgen Sie mir. Wir
müssen unverzüglich nach
Mallorca.»

«All right, Baby!», zeigte sich
Ferrari spontan begeistert.

«Ich kenne dort eine Oben-oh-
ne-Bar, die...»

«Wir fliegen nicht zum Spass»,
stellte Agent Sibba richtig. «Es

geht um Rolf Knie. Wir müssen
ihm ein für alle Mal das Handwerk

legen. Wie Sie vielleicht
wissen, besitzt er in Santa Pon-
sa im Südwesten Mallorcas
eine 40-Zimmer-Finca, im
Volksmund <die Finca des Bösem

genannt. Von dort aus plant er
die Vernichtung der Welt. Und
er ist mit seinen Plänen schon
erschreckend weit fortgeschritten.

jede Sekunde zählt,
deshalb: Beeilen Sie sich!»

Worüos streifte sich Ferrari
eine Hose und ein Hemd über
und folgte der Agentin hinauf
aufs Dach des Hotels. Dort
stand mit sich drehenden
Rotoren ein schwarzer Helikopter.

Sibba und Ferarri stiegen
ein. Die Agentin setzte sich
hinter den Steuerknüppel und
riss den Hubschrauber senkrecht

nach oben.

«Hoppla!», entfuhr es Ferrari.
«Wie geschickt Sie mit dem
Ding umgehen können! Ich
könnte Ihnen alles über die

Symbolik des Knüppels erzählen,

wenn Sie wollten Und
was für schöne muskulöse
Arme Sie haben...»

«Lassen Sie Ihre Flossen von
mir!», fuhr ihm dieAgentin un-
missverständlich übers Maul.

«Okay, okay», wiegelte Ferrari
ab, «Ich wollte mich Ihnen
emotional nur ein bisschen
nähern, habe mir wirklich nichts

So aufregend!
Ich muss sofort
meiner Mutter eine
SMS schreiben.

Böses dabei gedacht! Dann, äh,

hängt die Zukunft der Menschheit

also ganz von uns beiden
ab? Ein aufregender Gedanke!
Ich muss sofort meiner Mutter
eine SMS schreiben...»

(Fortsetzungfolgt)
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